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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Coburg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV Gemünda : TSV Coburg-Scheuerfeld 1900 
Donnerstag, 13.04.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Gemünda in der Herren Bezirksklasse C 
Gruppe 2 Coburg Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Gemünda in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2
Coburg Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den TSV Coburg-Scheuerfeld 1900
durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden. In ihrem 18.
Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Voit / Voit konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Oppitz /
Trautmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Auf dem falschen Fuß erwischten Voit / Bertl
ihre Gegner Ponsel / Weber beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte
sich Jochen Voit im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Siegfried Ponsel. Adrian Voit kam mit der Spielweise von Dirk Oppitz am Tisch gut
zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Beim wenig später folgenden 3:0-
Erfolg gegen Reinhold Trautmann zeigte Lorenz Voit seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nach
eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Benjamin Bertl die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Jochen Voit bekam seinen Gegner Dirk Oppitz indes beim
deutlichen 4:11, 9:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Einen
Zähler für das Team verpasste Adrian Voit bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Siegfried Ponsel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Lorenz Voit den Gastspieler Wilhelm Weber in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Benjamin Bertl wehrte eine 1:0 Satzführung von Reinhold
Trautmann ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Dirk Oppitz zunächst nicht gut aus, so gewann Lorenz Voit im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:3-Heimsieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Gemünda am 14.04.2023 gegen den TTC
Kaltenbrunn III erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Coburg-Scheuerfeld 1900 erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:20. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Gemünda

Doppel: Voit / Voit 1:0, Voit / Bertl 1:0 
Einzel: J. Voit 0:2, A. Voit 1:1, L. Voit 3:0, B. Bertl 2:0 
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 TSV Coburg-Scheuerfeld 1900
Doppel: Oppitz / Trautmann 0:1, Ponsel / Weber 0:1 
Einzel: D. Oppitz 1:2, S. Ponsel 2:0, W. Weber 0:2, R. Trautmann 0:2


